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Betreff: Büste Wattenbach$von Bernhard Römer 1889 

Bei meinen Bemühungen, diese B Uste aufzufinden, ist das beiliegende 
Schreiben der Nationalgalerie Berlin/Ost die letzte, wieder negative Nach­ 
richt aus Berlin. 

Unterstützt durch frühere Kollegen aus den Berliner Staatsbibliotheken 
West und Ost habe ich bisher in Erfahrung gebracht, daß sich weder 
im Bildarchiv Preußischer Kulturbesitz noch in der Skulpturengalerie Ber­ 
lin (West), ebensowenig in der Deutschen Staatsbibliothek Berlin (Ost) 
Hinweise auf diese B Uste finden. 

Einen Katalog zu der Ausstellung von 70 Schöpfungen Bernhard Römers, 
die die Kunstgalerie Fritz Gur litt nach Römers Tod 1891 veranstaltete, 
gibt es offenbar nicht, - wie ich Auskünften des Zentralinstituts für 
Kunstgeschichte in München und der Kunstbibliothek in der Jebenstraße 
in Berlin (West) und nun der Nationalgalerie in Berlin (Ost) entnehme. 

In den Literaturangaben des Thieme-Becker konnte ich ebenfalls nichts 
finden. 
Hans Wolfgang Singer: "Neuer Bildniskatalog Bd. 1-5 1938. Gemalte und 
plastische Bildnisse aus aller Welt. Außerdem Photographie-Inkunabeln, 
Photogravüren und über 6000 Holzschnitte aus den Jahrgängen des 'Da­ 
heim' und der 'Leipziger Illustrierten Zeitung"' verzeichnet zwar 4 Abbil­ 
dungen Wattenbachs in diesen Zeitschriften aus den Jahren 1875, 1893, 
1897, gibt aber keinen Hinweis auf die Büste. 


